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Oft wer sei Haus nicht regieren kann
Meint für das Regiment der Welt
Sey c doch wohl der rechte Mann

I

Sanek Peter mit der GM

AHir erfüllen das im vorigen Stück gegebene Wort

eine Probe von den Dichtungen des wackern Ha 1 S
Sachs mitzutheilen Nach alter Sitte pflegte er
unter andern oft wichtige Wahrheiten in leichte Er
zählungen zu kleiden und benutzte dazu manche alte
Legenden von Aposteln und Heiligen

So hatte sich auch aus früher Zeit eine Sage
von einem Gespräch des Apostel Petrus mit dem
Erlöser erhalten dessen Sinn und Bedeutung die

XXIV Jahrg 15 Lehre



zz4 HaU ,ch S pmrivr Wochenblatt

Zehre war wiethöricht es sey wenn der arme end
liche Mensch fich anmaßen wolle die Wege der Vor
sehung zu tadeln oder sich zutrauen als ob er die
Weit doch wohl besser als fie zu regieren vermöchte
Der alte Meistersänqer hat dieß zu gleichem Zweck
sehr glücklich benutzt und was dem ersten Anblick
nach ein unschuldiger Schwank zu seyn scheint ent
hält eine sehr ernste Wahrheit die auch in unsern
tadelsüchtigen Zeiten wohl beherzigt zu werden verdient

Die alte Sprache wäre leicht zu ändern gewesen
Aber es war zugleich Zweck unsre Leser auf die
Fortschritte in derselben in einem Zeitraum von drey
Jahrhunderten aufmerksam zu machen

Da noch auff Erden gieng Christus
Und auch mit ihm wandert Petrus
EinS tagS auS ein m Dorff Mit ihm gieng
Bey einer Wegscheyd Pnrus anfieng

Herr Gott und Meyster mein
Mich wundert sehr der Güte dein
Weil du Hoch so allmechtig bist
käßt e doch gehn zu aller ftist
Zn aller Welt gleich wie es geht
Wie Habacuck sagt der Prophet
Kresel und Gewalt geht sür recht
Der Gottloß übervorcheilt schlecht
Mir Schalckheit den Grechten und Frommen
Auch tönn kein Recht zu end mehr kommen
Die Lehren gehn durch einander sehr
Eben gleich wie die Fisch im Meer
Da immer einer den andern verschlind
Der Büß den Gutm überwind
Deß steht e übel an allen Enden
In obern und in nidern Ständen

Da
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Da siehst du an und schweygest still
Als tümmer dich die sach nit vil
Uno gehe dich eben M nichts an
Könst doch allem Uebel steuern bald
Nembst nur recht in d hand deine Gwalt
0 solt ich ein Jar Herr Gott seyn
Und soll den Gwalt habe wie du
Ich wolt änderst schauen darzu
Füarn vil in besser Regiment
Auff Erdereich durch alle Ständt
1 ch wolt steuern mit meiner Hand
Wucher Betrug Krieg Raub und Brand
Ich wolt anrichten ein ruwig Leben
Der Herr sprach Petre sag mir eben
Meinst du woltst e besser regieren
All ding auff Erden baß ordinieren
Die Frommen schützen die Bösen plagen
San Peter thät hinwieder sagen

Za es müst in der Welt baß stehn
Nit also durch einander gehn
I ch wolt vil besser Ordnung hallen
Der Herr sprach Run so magst verwalten
Petre die hohe Herrschafft mein
Heut den tag solt du Regente seyni
Schaff und gebeut alles was du will
Sey hart streng gütig oder milt
Gib auß den Fluch oder den Segen
Gib schön Wetter Wind oder Regelt
Du magst straffen oder belohnen
Plagen schützen oder verschonen
In summa mein gantz Regiment
Sey heut den tag in deiner Händt
Darmit reichet der Herr sein Stab
Peiro und ihn in seine Hände gab
Petrus war deß gar wolgemut
Daucht sich der Herrligkett sehr gut
In dem kam her in arme Weib

s Ganz
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Ganz dürr, mager und bleich von Lei
Barfuß in eim zerrissen Kleyd
Die trieb ihr Gaiß Ziege hin auf die AZayd
Da sie mit auff die Wegschayd kam
Spmch sie Geh hin in Gottes Nam
Gott bhüt und bschütz dich imnierdar
Das Ur kein übel widerfahr
Von Wslssen oder Ungewitter
Wann ich raiM warlich nit gehn mit dir
Ich muß arbeiten das Taglohn
Heint ich sonst nichts zu essen hon
Daheim mit meinen kleinen binden
Nun geh hin wo du Wayd thust suchen
Gott der behüt dich mit seiner Hand
Als nun die Frau wiederumb sich wcnd
Zns Dorff so ging die Gaiß ihr siraß
Der Herr zu Petto sagen ws2
Petre hast das Geber der Arr en

Gehört Du must dich ihr erbarmen
Weil ja den Tag bist Herr Gott du
So stehet dir auch Mich zu
Daß du die Gaiß nembst in dein Hut
Wie sie von hertzen bitten thut
Und behüt sie den gantzen Tag
Daß sie sich nicht verirr im Haa
Nit fälln noch mög gestolen
Noch sie zerreissen Woiss noch Bäi n
Daß aust den Abend widerumb
Die Gaiß unbeschädigt heimcuMtz
Der armen Frauen in ihr Hauß
Geh hin und richt izie sach wol auß
PetruS namb nach deß Herren wort
Die Gaiß in sein Hut an d m ort
Und trieb sie an die Wand hindan
Da fieng Sanct Peters Unruh aü
Die Gaiß war mutig jung und frecb
Und bliebe gar nit in der nech Nähe
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Loff auff der Weyde hu und wider
Stieg ein Berg auss den andern nider
Und schloff hin und her durch die standen
Petrus mir ächh en blasn und schnauben
Mü st immer nachtrollett der Gaiß
Und schien die Sonn gar übe heiß
Der Schwe ß über scÄ Leib abr m
Mit Unruh verzehrt der alte Mann
Den tag Kiß a ss den Abend sxat
Machtloß hellig gantz müd und matt
Die G nß widerumb Heimhin bracht
Der Herr sach Petrum an und lacht
Sprach Peire wilt mein Rsgiment
Noch länger bhalm in deiner Händt
Petrus sprach Lieber Herre mein
Nimb wider hin den Stäbe dein
Und dein gwalt ich beger mit nichte
Ferthiu dein Ampt mehr auszurichten
Ach mcrck das mein WeiZheit kaum töcht taugte
DaS ich in Gaiß regieren möcht
Mit grosser angst müh und arbeit
O Herr vergib mir mein Thorheit
Ich will fei c der Regierung dein
Weil ich leb nit mehr reden ein
Der Herr sprach Petre dassclb thu
So lebst du fort mit sti i r ruh
Und vertrau mir in meine Hänvt
Das allmächtige Regiment

II

Wetterbeobachtungen im März 1823

ie Witterung dieses Monats war in der Mehr
zahl seiner Tage gelinde und gegen sein Ende an

z genehm
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genehm und warm Der R Wärmemesser stand
ausgenommen an ein paar Morgen die leichten Frost
brachten immer über dem Gefrierpunkte Derselbe
erreichte seinen höchsten Stand am zosten Nachmit

tags Uhr mit 15 Grad Wärme seinen niedrig
sten Stand den 8ten Morgens mit Grad Kälte

Der höchste Stand des Barometers war am
izten Abends ivUhr mit 28 Zoll 4 in sein nie
drigster am 4ten Mittags nut 27 Zoll Lin

v Son yz Beobachtungen des Windes strichen
von seinen Richtungen 7 O 6 SO 6S 21 SW
2i W 12 NW rz N und 7 NO Vorherr
schend war West und Südwestwind

Wir zahlten im ganzen Monat 2 heitre 8 helle
5 vermischte und 6 trübe Tage 11 Zage mit Re

gen 5 mit Schkee z mit Graupeln z mit Nebeln
5 mit Wind und z mit Sturm Am zisten Nach
mittags war Hierselbst Gewitterformation zu Mans
feld Großörner Zt aber ein vollkommnes Gewitter
mit Blitz Donner Hagel und Regen

Der Wasserstand bey der Schleuse vor der Scbif

ferbrücke war nach Hrn Z Beobachtung am höch
st e n den z zsten am Oberhaupt mit 6 Fuß z Zoll und
am Unterhaupt mit 7 Fuß 5 Zoll am niedrigsten
den lyten am Oberhaupt mit 4 Fuß 8 Zoll am Un
terhavpt mit 5 Fuß iZ Zoll

Bullmann

Chronik
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Chronik der Stadt Halte

i

Armensachen
Än die Stelle des Armenvaters Herrn Custos Dek
ln a n n ist der Tischlermeister Herr Zänicke gewählt

worden Halle den 2 April 18 2 Z

Die Armen Direction

Mellin Runde Fuß

s

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

42 Eine von dem L Herrn k geschenkte und von
L bezahlte Schuld 2 Thlr 4 Gr 6 Pf

4z Auf eine von Madame L geschenkte Schuld

zahlte Herr v 2 Thlr
44 Bey der Hochzeitfeyer de Herrn Meyer

Rejnnold sind für die Armen gesammelt und von
Herrn SyndicuS Barnitson abgegeben 2 Thlr

14 Gr
45 Von dem Königlichen Gerichtsamte für den

Stadtbezirk eine in Sachen k wider O geschenkt
und einkassirte Schuld 1 Thlr

4 46 AI
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46 Am 6ten d M wurden bey einer Hochzeit
nach dem UL Gesang gesammelt und abgegeben
Z Thlr 14 Gr

Die Curatoren der lrmenkasse
Lchmann Runde

Z

Geöohrne Getrauet Gestorbene in Hake e

Marz April 182z
s Gebohrne

Marienparochie Den 19 Februar dem Nendant
Jeremias eine T Amanda Emilie Nr 7z
Den 17 März dem Schneidermeister JÖrcfs ein S
Gustav Aeolph Nr 1 l 1 Den 19 dem Tisch
lermeistcr L riy ein Sohn Hermann Carl Ernst
Nr 979 Den 2 ein unehel T Nr 864

Den 25 dem Schlossermeister Heuprm nn ein Sohn
Louis Adolph Nr 87 Den 29 dem Bäcker
meistcr Pfauksch eine T Auguste tzaroline Cnulie
Nr 4 y Den zc dem Schuhmache rmeister
öcrgner eine T todtgcb/ 3 r 818 5Sen z April

den Fabrikarbeiter 2herrra l eine T tcdigeb Nr 14
Ulrichsparochie Den 28 März dem Handarbeiter

Linöcnhahn eine T Johanne Friediris N 1624
Moritz paroehie Den 21 März dem Glasmveister

Lvagner eine T Wilhelmme Li uise Nr 5Z9
D u 28 eine unehel T Den Z AM eine unehel
T Ne 2 86

Domkirche Den 24 März dem Handarbeiter Eigen
sten e n S Gottfried August Nr 1095

Neu in arkt Den 26 März dem Fleische meist Wal
ler eineT Friederike Aitgu Monere Nr 085

Glaucha Den 4 Februar dem Wundarzt Suc er iüs
eine T Johanne FriedMke Agnes Nr 1757

Den
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Den 5 März dem Stadtrach Schmidt ei Sohn
Otto Alwin Nr 1794

Getrauet
Marienparochie Den z 1 März der Nagelschmidt

meisrcr N e /e mit I tCngerr Den 6 April
der Kaufmann öeiz mit C G Müller Der
Schuhmacher Reller r t L K Proyrviy

N e u m a r k t Den 5 Apai der Handarbeiter Thränend
wo f mit G E Tvcnsci

c Gestorbene
Marienparochie Den 29 März des gewes Unter

officiers Hesse Ehefrau alt 68 I Lungenentzündung/

Ein unshei S alt 4 I Masern Den zc der
Handarbeiter Grunerr alt 7z Z 8M Schlazfluß
Des Schuhmachermeisiei s Bergner T todtgeb
Des NadlermeisrerS Höfcr Wittwe alt 70 I ir M
EntkrZstung Des Lampenputzers Spindlcr nach
gelassene T Johanne ffrioderike akt 1 I 1 W 4 T
Auszehrung Dcn Zl der Tuchmacherme ster Feh
Nng alt 71 I EükMfKiW Den 2 AM des
SchneideriMsters Z5urgc tteistcr K Friedlich Wil
helm ült z I 6 M 2 W Z T Masern Den z
des Fabrikarbeiters 2 err am T todtgeb Den 5
in unehel S alt 11 M 1 W z T Masern

Ulrichsyarochie Den 2 März der Tagelöhner
Rlepzig aus Schlcttau alt 52 I verunglückt
Den z April der Mkicher eistcr Hehne alt 70 I
1 M z W Entkräftung Den 4 des Schneider
Meisters Nämpfe T Ottilie Wlhelnüne Minna alt
z I 7 M I W 6 T Gehirnentzündung Des
SäMidsrmeisters Rümmel T Marie Elisabeth To
rochee Adelheid alt 2 I 4 M 4 T Krämpse

Moritzparochie Den zc März der Schuhmacher
wkister Ä aue alt 42 I 2 W Auszehrung BeS
Zimmevzeselle Dvendei S Zohann Gottlob Fviv
drich alt l M 1 W 5 T SteckßuH Dcn Zi
des Stärkefabrikanten orvanziger T Johanne e
derike Pauline alt 2 M 1 W 5 T KrZmxfe

5 Dom



Z42 Hallisches Patriot Wochenblatt

Domkirche Den 2 April der Strumpfwirkergeselle
Cammerrarh alt 6z I Brustkrankhcit

Katholische Kirche Den z l März eine unehel T
alt 1 I 6 M Krämpfe Den 6 April ein unehel
S ait y M r W Zahnen

Krankenhaus Den z i März des Soldaten Nieder
Wittwe alt o Jahr Airersschwäche

Nsumartr De z 1 März der Tagelöhners Mobius
T Johanne Wilheimine alt z I 2 M 1 W z T
Steckffu Den l April des Schenkwirths Sturm
S Friedrich Edmund alt 2 I 1 M z W 4 T
Luftröhreneurzündung Den z des Schuhmachers
Schotter T Johanne Caroline Henrieue alt yM
z W z T Maftrn

Klaucha Den z April der Galanterichändler au
Zellerseld Hellrvig alt z6 I Luftröhrenschwindsucht

Herausgegeben 0 A H Niemeper und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Von Einem König Hochlöbl Oberlandesgerichte sind

M Nachträge zu der früher erhalttnenListe der in Rußland
tm Jahre 1812 und i8lz vermißten preußischen Unter
thanen zugekommen und setzen daher das Publikum hier
von in Kenntniß mit der Benachrichtigung daß die etwa
bechelligten Personen täglich in den Nachmittagsstunden in
der hiesigen Registratur diese Listen einsehen können

Halle den 4 Oktober 1822
R,önigl Preuß Landgericht

Schwa rz
Sollte Jemand von der verstorbenen Demoisell Neb

Latrvbe Reisen nach Südafrika geliehen haben der
hab die Güte setbige an Hrn Facwr Loße in der Buch
druckerey des Waisenhauses gütigst abzugeben Auch weiß
derselbe eine recht gut Harfe zuzuiveisen
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Einem hiesig hockzuverehrenden Publikum geb ich

mir die Ehre ergebeust anzuzeigen daß ich mich diesen gan
zen Monat April hier als Zahnarzt aufhalten werde und
ermangele üaher nicht demselben meine Dienste bey allen
vorfallenden Zahnübeln Zahnkrankheiten Operationen
Einsetzen künstlicher Zähne ganzer Gebisse Opiuratoren
und künstlichen Gaumen und dergleichen noch was jur
Zahnarzneyknttst gehört gehorsamst zu empfehlen

Meiner Anzeige füge ich noch einem hochzuverehren
den Publikum hinzu daß wenn Sie wünschen daß ich
Sie in Ihrem Hause bedienen soll so bitte ich ergeben
mir die Adresse zu üvermachen Mein Logis ist auf dem
großen Berlin bey Mad Lehmann auf der Stube Nr 6

Hake den y April 82z
C F Schuffenhauer aus Naumburg

KSnigl Preuß approbirter Zahnarzt
Im Hause des Schneidermeisters Herrn Kobitsch

am Markte Nr 7z7 ist sehr gute Weihen und Roggen
mehl um billigen Preis zu haben

Röscr Mühle nbesitzer
Zu verkaufin ist eine kleine Hausapotheke welche be

sonders für einen Wundarzt auf dem Land paßt bestehet
aus einem Schrank mit 2 Glasthüren worin über 12a
sechs bis acht Unzen Gläser befindlich welche mitOelfarbe

signirt sind
Desgleichen Z Schrank mit 24 Schubkasten wozu

noch ein kleinerer Schrank mit einer Glasthüre kommt
Wo erfährt man beym Herrn Jactor L sße in der Buch
drucker y des Waisenhauses

Daß ich fortwährend Privatunterricht im Zeichnen
ertheile benachrichtige ich hiermit

Lerd Liebe
wohnhaft auf dem Neumarkt N r iizo

Dem Freund der mir vor einigen Tagen inen
erfreulichen Brief zugesend t mir aber seinen Name nicht
genannt hat sage ich hiermit mein wärmsten Dank

Halle dm 8 April 182z Suhl
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Nachstehende Sorten Ungar Weine von dlrecter Be
ziehung sind zu felgilideii Prosen bey mir aufs beste zu
haben

S t Georqsr Auibruch die Bsuteille i Thlr 22 Gr

Rüster 1 22Mencnfcber c to 1181 ir Rüster 1 8i8nr Osdenburger 1 25 5 Risel am Markte
Anzeige Die durch die Witterung bisher verur

sachte CSi ung der trockenen Hefen Fabrik ist nunmehr
wieder gchobel, uud liefert solche vor wie nach ihr rühm
lich bek umres V cdukt in bester und untadelhafter Qualität

Diss zur Nachrjcht an die bedürfenden resp Confu
menten welche geneigt sind davon Gebrauch zu machen
und mir ihre bicsfailsigen laufenden Bestellungen aufgeben

Wollen F A L Blüthner
Verkauf Ein neuer eifen lecheruer Bratofenkasten

in alter noch sehr guter Kanonenofen ein neuer cifenble
ckerner Windofen neue Ofenkasten ganze gegossene Brat
öfen dergl Kcchplattsn Roste bleckerne und tSpferne
RKHren Osnuhürcn alle Sorten Nägel und Eisendrath
ist zu vcrkaufen iu Nr 2014 zu Glaucha so wie auch 4
bis 5OO alle Mauersteine

Mit ächten holländischen Nanunkclzwiebeln in Rum
mel von vie en f ronen Farben und den schon bekannten engl
Sommer Levkojen Saamen in Packsten von 16 Sorten
bin ich auch in diesem Jahre aust beste versehen

L ö R isel am Markte
Am lyken März d I ist in hiesiger Stadt in der

Klausstraße auf dem Markte oder in der Steinstraße cm
gerichtliches Moeument eine Schenkung der Hanuschke
schön Ghchimen verlohren gegangen Der Finder dieses
DocunieiitS welches für ihn von keinem Werthe seyn kam
wird drin rndst ersucht dasselbe baldigst an Hrn Auktiona
tor Rößlcr hieftlbst gecjen Empfang einer Belohnung
abzugeben
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Ich bin Willens mein auf dem Neumarkt in der
Zleischcrgasse unter Nr 1174 belegenes Haus Verände
rungSivegm aus freyer Hand zu verkaufen Es befinden
sich in demselben 5 Smben 4 Kammern ein gewölbter
Keller Hofraum Stellung und ein bequemlicher Garten
mit ohngefähr 40 tragbaren Obstbäumei KaufliebhaSer
können es täglich in Augenschein nehmm uub die nähern
Bedingungen darüber bey mir selbst erfahren

Obsthändler Ächnerr
Hausverkauf Das Hauü Nr 121z in der Drei

tengasse auf dem Neumarkt worin 4 Stuben 4 Kam
mern 2 Küchen 1 Keller Hofraum und ein ansehnlicher
Garten nebst einem Kartenhause soll aus freyer Hand
verkauft werden Kaufiiebhaber können es zu jeder Zeit
in Augenschein n ehmen

In dem ehemaligen Dryan d e r scheu Hause am al
ten Markte tud 5x1 ist die obere Etqge nebsi
einem schönen Garten welche vorher Hnr Pro
fessor Mühlenbruch bewohnt hat von heute an z
vermiethen und kann diese Etage sogleich vs einer Za
milie bezogen werden

Halle den 8 Apr il 182z
Es ist auf dem Moritzkirchhofe in dem ehemalige,

Herzogschen Hause Nr 606 ein schöner trockner Keller
zu vermieth en

Die Sommerwohnung in dem Hause Nr 1868 i t
den Weingärten bestehend in 2 St ben 1 Kammer
Küche und Bodenraum steht zu vermiethen Das Nä
here in der Gcrlach schen Handlung

L 0 g i s v e r ä n V e r u n g
Der Courcier S ch nlz wohnt von heute än im Haust

des ZimmermeisterS Herrn Nudel Nr 8 8 ohnweit dem
Thalhause

Anzeige Einem hochZuverehrendcn PuAiküm zeigt
hiermit der neue Ausrufet Ära ne ergebenst an daß
seine Wohnung vor dein Galgthore hinter der Schlchgra
benmausr bey Herrn Conrad Nr 1574 ist
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L ogisverändcrung Seine nunmehrige seit Ostern

bezogene Wohnung bey Hrn Spieß Rannische Straße
Nt 4Z5 zeigt ergebenst an

P Bonasont
Daß ich jetzt in dem Häuft des Herrn Mittethau

sen am Ulrichsthor Nr z6 xarterro wohnhaft bin
zeige ich hiermit ergebenst a

Der Musiklehrer Lind eisen
Einem hochzuverehrenden Publikum mache ich hiermit

bekannt daß ich mein Logis beym Buchbinder Hrn Wel
linghof in der Galgstraße dem Adreßhause gegenüber

rlegt habe und bitt ferner um geneigten Zuspruch
C Melchior HorndrechSler

Meinen geehrten Kunden zeige ich hiermit schuldigst
an daß ich nicht mehr im Friebelschen Hause sondem
im Hause der Fr Wittwe Meinshausen Galgstraße
Nr 28 eine Treppe hoch wohne

Gänger Schneidermeister
Daß ich von heute an nicht mehr in der Schmeer

straße sondern auf dem kleinen Berlin im Hause des Hrn
Wächter wohne zeige ich einem hochgeehrten in und
auswärtigen Publikum ergebenst an und bitte zugleich mir
ferner das Zutrauen zu schenken welches ich bis jetzt ge
noß indem ich jederzeit bemüht seyn werde nach Wunsch
und Zufriedenheit zu arbeiten

Carl Lanvmann jun
Bildhauer Mahl er und Lackirer

Einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum
zeige ich ergebenst an daß ich jetzt bey Madame Fischer
in der großen Ulrichsstraße Nr 20 wohne

Tanzer Riemer und Sattlermeister
Da ich mein Logis verändert habe und jetzt in der

t ltinen Ulrichsstraß Nr yy6 bey Hrn Essigbrauer Lange
wohne so wache ich solches meinen werthesten Gönnern
rgebenst bekannt Md bitte ferner um geneigten Zuspruch

Schuhmachermeister Tempel
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Da ich schon öfters von so manchen achtungswerthei
Eltern aufgefordert bin Unterricht im Papparbeiten W
geben so bin ich entschlossen von etzt an den Wunsch zu
erfüllen und setze Mittwoch und Sonnabend Nachmittag
von i Uhr die andern Tage nur erst von 4 Uhr an da
die andern Stunden ich meinem eignen Schulunterricht
widme in welchen ich noch mit eben so vielem Eifer so
wie meine Frau wie wir seil 20 Jahren gerhqn haben
diesen fernerhin noch fortsetze folglich dem verläumderischen

Gespräch welches ich selbst oft höre daß ich keine Schule
mehr hielte widerspreche und das Publikum hierdurch
in Kenntniß setze

N erper Große Steinstraße Nr l 7 5
Unterzeichneter zeigt hierdurch ergebenst an daß c

fortwährend alle Arten von Zimmer und andere Mahle
reyen sowohl in Oel als in Leimfarbe verfertiget so wie
auch Landschaften und Portrait und alle in dieses Fach

inschlagende Gegenstände

Rarl rvüry Mahler und Zeichenlehrer
wohnhaft im K ühlenbr u nnen am Kronprin zen

Meine Handlung ist von Montag als den 14 April
an wieder offen welches ich hiermit dem geehrten Publi
kum ganz ergebenst anzeige

G Iänischauf dem Markte unterm goldnen Ringe
Da ich wieder eine Sendung sehr schöner Leinwand

von der Bleiche erhalten habe so empfehle ich mich mit
allen Arten derber Leinwand Bert Matratzen Tisch und
Handtuch Zwillichre zwillicktne und damastne Tafelgedeck
in allen Größen zu sehr billigem Preis bestens

G H Janisch
auf dem Markt unterm goldnen Ring e

Da ich künftigen D enstag von der Leipziger MW
wieder zurück sevn werde so empfthle ich mich mit italiä
nischen genäheten von französischem Strohgeflecht und
Spart riehüten

Zl Hechr Große Steinstraß
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ilen seinen geehrten Freunden und sehr werlhen Mit

bürgern deiren v r seiner Abreis nach Treifswald per
sönlich sein Lebewohl zu sagen die Zeit nicht verstattete
empfiehlt s ch zu steund ichem und wohlwollendem Andenken

dcx l ro5 5nr F A Llicmeyer
Mit der jetzt fertiger tm Abtheilung des ersten Ban

des der vom Kammsrdikecror Rabe in unserm Verlage
herausgegebenen Sammlung Preußischer Gesetzt schließt sich

dieses für sämmtliche Geschäslölnänuer it den Provinzen
des Preußischen Rechtes so m tzliche Merk Dasselbe be
steht av s 7 Abtheilungen des ersten Landes und anßerden
annoch aus den Bünden 2 12 mithin zusammen aus
18 Banden welche wir denjenigen die das gayze Werk
kaufen wollen annsch für diePränumerationspreise uäm
lich auf Druckpapier für 1 Thlr 16 Gr auf Schreib
papier für 2 Thlr 12 Gr und auf holländisches Papier
für 2 Tylr 22 Gr jeden Band abzulassen uns bereit er
klären

Die übersehenen Stücke und von den in dem neulich
erschienenen iZten Bande der akademischen Ediktensamm
lung enthaltenen Verordnungen diejenigen welche nicht in
der vorgeda yc en Sammlung schon enthalten sind wird der
Herausgeber in einem Nachtragobande zusammenstellen und

dann soll ssgieich düS v tMvch ne alphabetische Register
über die Sammlung erfolgen weiches sich auch über die
Gesetzsammlung und die v Kamptzischen Jahrbücher verbrei

ten und dadurch an Nützlichkeit gewinnen wird
Halle im April 1,82z

Buchhcmdlui g öes gallischen vaisenhausca
Zw lfhundert Thaier pr Courant liegen gegen hin

längliche hypothekarische Sicherheit zum Ausleihen bereit
Das Nähere erfährt man in Nr 192 am Markt 2 Trep
pen hoch

Zur Erlernung der Seilerprofession wird ein Lehrling
zesucht Das Nähere erfährt man in der großen Stein
firaße Nr 85

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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